
                                                              
 

                         
 
 
 
Bonn/Maintal/Berlin/Ludwigsburg, 21. August 2025 

Gemeinsame Pressemitteilung der Organisationen  

BIV (Bundesinnungsverband des Deutschen Kälteanlagenbauerhandwerks), 
BTGA (Bundesindustrieverband Technische Gebäudeausrüstung), 
BWP (Bundesverband Wärmepumpe), 
Bundesfachschule Kälte-Klima-Technik, 
FGK (Fachverband Gebäude-Klima), 
VDKF (Verband Deutscher Kälte-Klima-Fachbetriebe) 

 
Stellungnahme zum Referentenentwurf der Chemikalien-Klimaschutzverordnung 

Die führenden Organisationen der Kälte-, Klima- und Wärmepumpenbranche BIV, BTGA, BWP, Bun-

desfachschule Kälte-Klima-Technik, FGK und VDKF haben sich in einer gemeinsamen Stellungnahme 

zum Referentenentwurf der Chemikalien-Klimaschutzverordnung geäußert. In der Verordnung wer-

den vorrangig die Zertifizierungsanforderungen der novellierten F-Gase-Verordnung für den Umgang 

mit fluorierten und natürlichen Kältemitteln in nationales Recht umgesetzt. Vor allem geht es um die 

Regelungen zur Erteilung von Sachkundebescheinigungen und Unternehmenszertifikaten sowie um 

Regelungen zu den neuen, verpflichtenden Auffrischungskursen.  

Die Kernaussagen der gemeinsamen Stellungnahme lauten:  

• In der Verordnung sollte darauf hingewiesen werden, dass eine Sachkundebescheinigung 

nicht zu einem Eintrag in die Handwerksrolle führen darf, wie es in der Vergangenheit häufig 

geschehen ist, weil Umwelt- und Handwerksrecht vermischt werden. 

• Ein möglichst schnelles Inkrafttreten der Verordnung ist erforderlich. Die Auffrischungskurse 

können erst danach durchgeführt werden. Aufgrund des großen Personenkreises, der einen 

Auffrischungskurs absolvieren muss, sollten diese Kurse so früh wie möglich starten können. 

• Analog zur Bundesförderung Aufbauprogramm Wärmepumpe (BAW), die die Qualifizierung 

von Mitarbeitern im Bereich Wärmepumpen finanziell unterstützt, sollten auch die 

Zertifizierungs- und Auffrischungskurse im Rahmen der ChemKlimaschutzV gefördert werden.  

• Es wird ausdrücklich begrüßt, dass der Nachweis der praktischen Fähigkeiten bei den 

Auffrischungskursen durch eine Selbsterklärung erbracht werden kann. 

• Die Verordnung sollte einen zusätzlichen Anreiz für das sortenreine Sammeln von 

Kältemitteln setzen, um die Kältemittelkreislaufwirtschaft zu stärken. 

• Es sollte die Möglichkeit geschaffen werden, dass Sachkundebescheinigungen auf bestimmte 

Tätigkeiten beschränkt werden können – z.B. für Arbeiten nur an Wärmepumpen und 

Klimaanlagen oder nur für die Reparatur von Weißer Ware.  

• Bei der Anerkennung von Stellen, die Sachkundeschulungen und Prüfungen durchführen 

dürfen, werden ausschließlich Mindestanforderungen an die durchzuführenden Prüfungen 

formuliert. Es sollten jedoch auch Mindestanforderungen an die zur Erlangung von 

Sachkundenachweisen notwendigen Schulungen gestellt werden. 



                                                              
 

                         
 
 
 
Kontakt für Presseanfragen  

Christoph Brauneis, brauneis@landesinnung-kaelte-klima.de, 0049 152 02006037  

 

BIV – Bundesinnungsverband des Deutschen Kälteanlagenbauerhandwerks e.V.  

Der BIV nimmt die Interessen des Kälteanlagenbauerhandwerks wahr und unterstützt seine Mitglieder in der Erfüllung ihrer gesetzlichen 

Aufgaben. Als Mitglied im Zentralverband des Deutschen Handwerks (ZDH) gestaltet er die handwerkspolitischen Rahmenbedingungen mit 

und fördert die wirtschaftlichen und sozialen Interessen seines Handwerks. Traditionell liegt der Schwerpunkt der Arbeit der Innungen und 

des BIV im berufsständischen Aufgabenbereich. Der BIV hat die Zielsetzung, die Kompetenz der Mitgliedsbetriebe in ihrer technologischen, 

gestalterischen und betriebswirtschaftlichen Qualität zu erhöhen und das Kälte- und Klimaanlagenbauerhandwerk in der Öffentlichkeit posi-

tiv zu besetzen. 

www.biv-kaelte.de 

BTGA – Bundesindustrieverband Technische Gebäudeausrüstung e.V.  

Der BTGA wurde 1898 gegründet und ist damit eine der ältesten deutschen Wirtschafts-Organisationen. Er vereinigt als Dachverband in-

dustriell ausgerichtete, Anlagen erstellende Unternehmen der Gebäudetechnik mit eigenen Ingenieurkapazitäten. Die BTGA-Mitgliedsunter-

nehmen erwirtschafteten 2022 insgesamt 9 Milliarden Euro und beschäftigten 45.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Schwerpunkte der 

Verbandsarbeit liegen in den Bereichen Technik, Berufsbildung, Tarif- und Sozialpolitik, Wirtschaft, Recht, Normung und in der Öffentlich-

keitsarbeit. 

www.btga.de 

Bundesfachschule Kälte-Klima-Technik  

Die Bundesfachschule Kälte-Klima-Technik ist mit den Standorten in Maintal, Harztor/Niedersachswerfen und Leonberg sowie der angeglie-

derten Europäischen Studienakademie Kälte-Klima-Lüftung (ESaK) die größte Bildungseinrichtung für den Bereich Kälte- und Klimatechnik in 

Deutschland. Seit gut 50 Jahren werden an der Bundesfachschule Meister, Techniker, Mitarbeiter von Fachbetrieben und Auszubildende 

aus- und weitergebildet. Träger der Bundesfachschule ist die Landesinnung Hessen-Thüringen/Baden-Württemberg.  

www.bfs-kaelte-klima.de 

BWP – Bundesverband Wärmepumpe e.V. 

Der Bundesverband Wärmepumpe (BWP) e. V. ist ein Branchenverband mit Sitz in Berlin, der die gesamte Wertschöpfungskette rund um 

Wärmepumpen umfasst. Im BWP sind über 1200 Handwerker, Planer, Architekten, Bohrfirmen sowie Heizungsindustrie und Energieversor-

ger organisiert, die sich für den verstärkten Einsatz effizienter Wärmepumpen engagieren. Die deutsche Wärmepumpen-Branche beschäf-

tigt rund 26.000 Personen und erwirtschaftet einen Jahresumsatz von rund 2,8 Milliarden Euro. Derzeit nutzen ca. über 1,5 Million Kunden 

in Deutschland Wärmepumpen. Pro Jahr werden ca. 200.000 neue Anlagen installiert, die zu rund 90 Prozent von BWP-Mitgliedsunterneh-

men hergestellt werden. 

www.waermepumpe.de 

FGK – Fachverband Gebäude-Klima e.V. 

Der FGK ist ein führender Branchenverband der deutschen Klima- und Lüftungswirtschaft. Er vertritt die Interessen seiner Mitglieder gegen-

über den Marktpartnern, der Politik, der Wirtschaft, den Normungsinstitutionen und der Wissenschaft. Mit seiner politischen Kommunika-

tion nimmt der Verband Einfluss auf ordnungsrechtliche Vorgaben sowie auf Normen aus dem relevanten Bereich der Technischen Gebäu-

deausrüstung. Die ca. 300 Mitglieder des FGK beschäftigen rund 49.000 Mitarbeiter und erwirtschaften einen Umsatz von etwa 7,1 Mrd. € 

pro Jahr. 

www.fgk.de 

VDKF – Verband Deutscher Kälte-Klima-Fachbetriebe e.V. 

Über 1.000 Mitgliedsbetriebe aus Handwerk, Industrie und Handel sind im VDKF organisiert und repräsentieren mit mehr als 40.000 Mitar-

beitern ein Umsatzvolumen von über 6,8 Mrd. Euro pro Jahr. Der VDKF ist seit 1962 der führende deutsche Wirtschaftsverband der Kälte-, 

Klima- und Wärmepumpen-Branche und Partner des Kälteanlagenbauerhandwerks. Als Wirtschaftsverband erstreckt sich das Leistungs-

spektrum des Verbandes von der Interessenvertretung der Verbandsmitglieder gegenüber Regierungsstellen, Behörden und Organisationen 

über die Wahrnehmung wirtschaftspolitischer Belange und der Förderung des fachlichen Gedankenaustauschs bis hin zu einem umfassen-

den Dienstleistungs- und Informationsangebot.  

www.vdkf.de 
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